
 

 

 

Pressemitteilung 
 

Gemeinde Wattenwil 
 
 
 

Höhere Entschädigung für Gemeinderatsmitglieder 
 
Aufstockung des Präsidiums und Erhöhung der Pauschalentschädigungen 
Die Aufgaben des Gemeindepräsidiums und der Gemeinderatsmitglieder sind vielseitig und 
zeitintensiv. Aus diesem Grund beabsichtigt der Gemeinderat, das Gemeindepräsidium von 
20 % auf 40 % aufzustocken. Im Gegenzug sind neu sämtliche Sitzungen und Spesen im Lohn 
enthalten und es wird eine Anwesenheitspflicht von 20 % verlangt. Ebenso soll die 
Entschädigung fürs Vizepräsidium auf CHF 6'000.00 verdoppelt werden. Die Entschädigung 
der anderen Ratsmitglieder soll um jährlich CHF 1'000.00 erhöht werden, was eine 
Entschädigung von CHF 4'000.00 ergibt. 
 
Die Änderungen bedingen eine Anpassung des Personalreglements. Die Stimmberechtigten 
der Gemeinde Wattenwil haben die Möglichkeit, innerhalb von 60 Tagen ab 1. Oktober 2020 
das fakultative Referendum zu ergreifen und die Beschlussfassung an der Gemeinde-
versammlung zu verlangen. Andernfalls tritt die Teilrevision des Personalreglements per 
1. Januar 2021 in Kraft. 
 
Der Gemeinderat erachtet den Zeitpunkt als günstig, da per 2021 Gesamterneuerungswahlen 
stattfinden und Gemeindepräsident Peter Hänni sowie drei weitere Ratsmitglieder sich nicht 
mehr zur Wiederwahl stellen und somit auch nicht von einer Erhöhung profitieren werden. 
 
 
 

 
Wattenwil, 28.09.2020 

 

Freundliche Grüsse 
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